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Hagesneuigkeiten .

Bade«.
* Karlsruhe , 25 . März . Wie der Hof¬

bericht der „Karlsr . Ztg ." meldet , empfing der
Großherzog heute vormittag 11 Uhr den
Staalsmmiste , vr . Frhr . » . Dusch zum erstenmal
seit vielen Wochen zu eingehendem Vor trag .
Aberds arbeitete der Großhrrzog mit Geheim¬
rat vr . Frhr . v. Babo die n >listen Sraats -
miuifterialentschlüffe und die Berichte der Mini¬
sterien durch.

* Karlsruhe . SS. März . Die „Karlsr .
Ztg ." berichtet : Der Grobherzog und die
Großherzogtn haben für die Brandge -
schädtgten in Lötfiugev zur Linderung der
ersten Not 1600 Mark gespendet und weiter
die Sendung von Kleidunge stücken und Wäsche
in Aus ficht gestellt .

O Karlsruhe , SS. März . Am 15 . Juni
d. I . wird in Berlin eine allgemeine Aus¬
stellung von Erfindungen der Kleiu -
iuduftrte eröffuet .

4k< Karlsruhe , SS . März . Wie im Vor¬
jahre so finden auch in diesem Sommer an den
Universitäten Freiburq und Heidelberg
ärztliche Fortbildungskurse statt und
zwar in der Zeit vom 15 . Juli bis 3 . August .

Karlsruhe , S3 . Mäiz . Im Baugewerbe
ist hier allmählich eine Kriits autzgebrochen,die in verschiedenen Ursachen ihren G und hat .
Die dev Bedarf weit übersteigende Erstellung
« euer Häuser hat zur Folge gehabt , daß gegen¬
wärtig nahezu »00 Wohnungen leer stehen.
Noch schlimmere Folgen stellten sich aber durch
das gegenseitige Bauen der Bruhandwerker auf
Gegenrechnung ein . In dem Augenblick , in dem
der Verkauf der neu gebauten Häuser ins Stock -. lt
geilst oder die Wohnungen nicht rechtzeitig ver¬
mietet werden konnten , brachen Katastrophen ein.
Zm letzten Jahre hat dadurch die Zahl der
Zwangsversteigerungen eine vorher nie gekannte
Höhe errttcht . Nach den amtlichen Zisammen -
tzellurgen b>finden sich unter den 34 Liegen -
schaltsverkäustn tu d n Monaten Nommbcr und
Dezember vorigen Jahres 13 Zwangsverkäule .Unter den 10 verkomteri Grundstücken wurden 3,

unter dn 24 v rkaufleu Häusern aber 11
im Zvangswege versteigert . Der Wert der vcr
kaunen Ltegenschartcn beträgt im ganzen
1547218 Mk . , wovon 481577 Mk. auf die
ZwangSverkäuse entfällt . Dieie Zahlen geben
zu denken, zumal Anzeichen einer Besserung noch
nicht vorlirgm .

ltz Mannheim , 25 . März . Die D fferenzen
in der Firma Heinrich Lanz wurden der
„ Fikit . Zig . - zufolge durch wettere Zugeständnisse
der Dir ktion beseitigt . In der Hauptsache werden
Lohnerhöhungen von durchschnittlich 10 Prozent
bewilligt .

« Lahr , SS . März . Erschossen hat sich
ein Soldat der 3. Kompagnie des hiesigen Re¬
giments .

X Freiburg , SS . März . Erschossen hat
sich gestern vormittag io einem Eisenbahnwagen
des hiesigen Rangierbahnhofes der 22 Jahre
alte ledige Monteur Georg Hummel aus Nüffels -
h im bet Mainz . Hummel dürfte die Tat im
Zustande geistiger Umnachiung begangen haben .

-- Konstanz , S5 . März . D e gestrige
Schtedsgertchtssitzilng unter dem Borfitz von
Wilhelm BloS lehnte den Ausschluß des
Malermeisters Krohm aus der Partei ab .
Dagegen erachtet cs das Schiedsgericht im In¬
teresse der Konstanzer Partetdewegung für not¬
wendig , daß Krohm aus bestimmte Zeit die
Leitung der Parteigeschäfte in andere Hände
übergibt .

— Nationale Einigung . Dem Aufruf
zur G ändung des Nationalvereins haben sich
zahlreiche bekannte Männer mit ihrer Unter¬
schrift angr schloffen. Aus Baden finden wir
folgende Namen : vr . Arthur Blaustein ,
Handelskamwersckretär , Mannheim ; Wilhelm
Frey . R chtsanwalt , Karlsruhe ( jung - Iib ) ;vr . R .chard Knittel , Verleger , Vorfitzender
deS National -sozialen Vereins Karlsruhe ;vr . Koch , Vorsitzender des badischen jung¬
liberalen Landesverbandes , Mannheim ; Geh .
Hofrat Peter Treutlein , Direktor deS Real -
pymnastums Karlsruhe , und vr . Wilhelm Waltz
Parteisekretär der National - sozialen Partei
Badens .

— Bismarckfeiern auf Berges «

höhen . Auf den höchsten Gipfeln der Zwillings -
gebirge Schwarzwald und Wasgenwald findet
auch in diesem Jahre wieder die übliche Bis -
marckieier statt , und zwar aus dem Feldberg
am 2. April und auf dem Großen Belchen
( bei Gebweiler ) am 1 . April ( Ostermontag ) .
Tags zuvor ist jewrils eine Vorfeier seitens der
Teilnehmer , die es vorziehen , in den Berggast -
hören zu übernachten . Aus dem Feldberg ist die
Ftter zum 15 . Male , auf dem Belchen zum
S Male . Sie besteht aus einem Festakt mit
Festrede und aus einem festlichen Mahle . Der
bisher auf dem Feldberg übliche Fackelzug zumDenkmal am Vorabend fällt weg , nur eine
Kranzniederlegung findet statt . Auf dem Großen
Belchen ist voriges Jahr ein neugebauter Saal
eröffnet worden , so daß jetzt Platz genug vor -
hanoen ist. Bon Karlsruhe aus wird immer
sehr zahlreich die Bismarckfeier auf dem Saud
(b i Bühl ) besucht , die auch schon seit einer
Reihe von Jahren begangen wird .

Dentlche» Netch.* Berlin , 25 . März . Der „Reichsavzetger "
veröffentlicht eine Urkunde betreffend die Stiftung
einer Denkmünze für die an der Nieder¬
werfung der Aufstände in Südwestafrtka
beteiligt gewesenen deutschen Streilkiäste . Die
Denkmünze besteht aus Bronze oder Stohü
Erstere erhalten alle an den kriegerischen Ereig -
riiff n direkt beteiligt gewesenen Personen . Zur
Verleihung der Denkmünze aus Stahl können
vor geschlagen werden diejenigen Personen , welche
an den Vorbereitungen zur Entsendung der
südwestafrtkanischeu Streilkräste in außergewöhn¬
licher Weise tätig waren , sowie Angehörige der -
j nigen Schiffe deutscher Reedereien , welche zur
Beförderung von Truppen und Kriegsbedarf
nach Südwestafrika geschottert waren . Die D «nk-
münze zeigt auf der Vorderseite den Kopf der
Germania und die Inschrift „Südwestafrika
1904 bis 06 ", auf der Rückseite den kaiserliche»
Namenszug , darüber die Kaiserkrone und bei
der Denkmünze aus Bronze darunter 2 gekreuzte
Schwerter , sowie die Inschrift „den stegreichen
Streitern " , bei derjenigen aus Stahl unter dem
Namenszug eine» Lorbeerzweig sowie die In¬
schrift : „Verdienste um die Exp dition ". Die
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Bis zur letzten Klippe.
» nzinal - Roman »ou Emilie Heinrich « .

( Fortsetzung .)
Madame Boroer machte eine unwillige Be¬wegung und lächelte dann spöttisch.

- Auburg !
, i 2hre Begleitung danken undmich in mein Kämmerlein zurückziehen, obwohl — "

. ^
r. stolzer Blick aus NataliensL -

Felix trat vor die Haustür u»d schritt hinausin die mondbegläozte Nacht . Sein Herz warübervoll , seine Seele wie in einem Traume be¬
fangen . Wetter uud weiter schritt er tu dielautlose Einsamkeit hinaus , bis er jene Klippe
erreichte , wo daS letzte Drama sich abgespielt ,der Verbrecher ein wettes namenloses Grab ge¬
funden hatte .

Hier blieb er stehen, tief aufatmend den
Blick über die im Mondlicht schimmernde Flut
schweifen lassend ; hier ordneten sich seine Ge¬
danken , Vergangenheit und Gegenwart reichten
sich wie die beiden Endglieder einer Kette die
Haud und anfschauerud in dem Gefühl einer

ewig allwaltenden Gottheit sank er angesichts
der weilen See , der lautlosen Einsamkeit auf
die Kntee, um ein Dankgebet , ein Versöhnungs -
Opfer allen denen, welche ihm wehgetan im Leben ,dem Unerforschlichcn darzubringen .

„Auch für ihn , den Todsünder , den die
See begraben !" flüsterten seine Lippen , denn
auch er halte zu anderer Glück beitragen müssen ,als er den flüchtigen Fuß nach Europa , nach
dieser einsamen Felsenklippe gewandt .

Wäre d -nn der Einstedler aus dem Urwald ,wäre er selber jemals «ach dem alten Weltteil
zurückgekkhri?

F - iix erhob fich und schritt langsam heim .
Eine feierliche Stimmung schien , wohin sein
Auge sich wandte , ihn zu umgeben , rS war der
Abglanz seines Innern , welcher der Natur den
Stempel aufprägte ; ein glückliches Lächeln um¬
spielte sciue Lippen , wie trunken hob fich der
Blick zum lichtersüllten Firmament empor , und
seine Seele schwelgte im Erinnern .

„Naralte betrachtete mich als guten Kameraden ,wird froh sein, die ungewohnte Kette wieder
loS zu werden ."

So tröstete er fich und stand am nächsten
Morgen früh auf dem Perron des Altonaer
Bahnhofs , als der Zug von Hamburg , welcher
gegen Norden fuhr , heraubrauste .

So staub er um Mittag auf dem Flens¬

burger Bahnhof und begrüßte ehrerbietigst des
Staatsanwalt Dr . Helwuth , als dieser soeben mit
einer jungen Dame das Coupä verlassen .

Helmuths Gesicht wurde bet seinem Anblick
so lang und verdutzt , wie das eines überlistete «
Ausreißers , als Staatsanwalt würde er das¬
selbe fich für sehr verdächtig erklärt haben . Z »
seinem Glück hatte Felix nur Augen für Vera ,die in holder Verwirrung seinen liebevollen
Blicken fich ausgesetzt sah und vergebens ihre »
Stolz gegen Nataliens Verlobten zu - «lfe rief .

Doch währte diese peinliche Situation nicht
lange , da Helwuth fich schnell von seiner uuan -
genehmen Ueberraschung erholt halte .

„Zum Kuckuck ! Wie kommen deun Sie
hierher , Freund Rodenburg S " rief er halb
ärgerlich .

„ Ans denselben Flügeln , die Sie , meine
Herrschaften , hierhergetrageu, " lächelte Felix
trumphierend .

„Na ja , das will ich zugeben — aber —
reisen Sie zum Vergnügen — oder — "

„Will mir deu deutschen Norden einmal be-
trachten , die Ostsee zum Exewpel , da ich die
Nordsee genug studiert habe."

„Hm , meinetwegen , müssen u»S empfehlen ,werden uns jedenfalls später treffen , vielleicht
auf der Rückreise l"

„O , ich denke noch nicht daran ."



Denkmünze wird auf der linken Brust an einem
an beiden Rändern « it schwarz -n und weihen
LängSstretfen und in der Mitte mit roten und
weißen Oucistreifen versehenen Bande getragen
und rangiert unmittelbar vor der Chinadenk¬
münze ; die Teilnehmer an einzelnen Gefechte»
sind berechtigt , auf dem Bande der Denkmünze
Spangen mit dm betreffenden Namen zu tragen .
Die Denkmünze führt die abgekürzte Bezeichnung
» Südwestafrika Denkmünze ".

* Berlin , 35 März . DaS „Militärwochen -
blait " veröffentlicht die Beförderung des Oversten
v. Deimling zum Generalmajor und die Ent¬
hebung desselben von seiner Stellung als Kom¬
mandeur der Schutztruppe , sowie die Ernennung
de- Oberstleutnants v. Estorff zum Komman¬
deur der Schutztruppe .* Berlin . 2« . März . Dem „Verl . Tagbl .

"
zufolge trat in Berlin der gesamte Haupt -
dorstanddes allgemeinen deutschen Arbeit¬
geberverbandes für daS Schneiderge -
werbe zusammen und faßte den Beschluß :
Sollte bis zum nächsten Donnerstag mittag vom
Gehilfenvcrbande keine befriedigende Antwort
auf den ihm zugegangmen Vergleichsvorschlag
erfolgen , so werde am nächsten Samstag die
Aussperrung über ganz Deutschland
verhängt werden . Ja diesem Falle sei die
Solidarität der gesamten Kollegenschaft auf der
ganzen Linie gesichert.* Schwerin . 25 . März . Generalleutnant
z. D . Friedrich v Rauch ist heute morgen im
Alter von 81 Jahren gestorben . Rauch zeichnete
sich in der Schlacht bei MarS la tour als
Kommandeur der braunschweigischen Husaren
aus ; er war Inhaber des eisernen Kreuzes
erster Klaffe .

* Braunschweig , 25 . März . Eine nicht -
welfische , von weit über 1000 Personen be¬
suchte Versammlung faßte eine Resolution ,
in der sie sich auf den Boden des Bundesrats -
beschluffeS vom 28 . Februar d. I . stellt und
jede weitere welfische Agitation für zwecklos
und schädlich erklärt .

Krefeld , 35 . März . Der Reichstags -
äbgeordnete Prinz v. Arenberg ist heute vor¬
mittag 10 Uhr g»starben .

Dresden , 25 März . Die 5 . Strafkammer
verurteilte den Sprachlehrer Joief Edmund
Scholez wegen Betrugs in 33 Fäll «n zu
3 Jahren Gefängnis und 5 Jahren Ehrverlust .
Scholez hatte in mehreren Städten Deutsch¬
lands unter dem Namen eines vr . Oserjock
religiöse Stiftungen , sowie evangelische und
katholische Geistliche um namhafte Geldbeträge
beschwindelt .

Wiesbaden , 35 . März . Wie der » Rhein .
Kurier * meldet , ist Professor v. Bergmann ,
an dem auf seinen Wunsch heute morgen noch
malS eine Operation vo: genommen wordrn war ,
heute vormittag 11 ^ Uhr im 71 . Lebensjahre
gestorben . Seine Leiche wird nach Potsdam
übergeführt werden . _

Er zog respektvoll den Hut und Helmurh
reichte Vera den Arm , um sie nach dem Wagen
zu geleiten , während Felix einen Marsch pfiff
und sich sagen durfte , de « Staatsanwalt Über¬
listet za haben .

Selbstverständlich hatte er sich mit der ge¬
nauen Adresse jener Schwester vorher bekannt
gemacht , um nun in aller Gemütsruhe ein Hotel
amfuchen zu können .

Er sah am nächsten Morgen den ergrimmten
Helmurh abreisen . Dieser winkte ihn ans Coupö
heran und fragte halblaut : „Weshalb bleiben
Sie hier , da Ihre Braut inmitten der Nord¬
see fitzt ? *

„Ich schreibe es Ihnen , Doktor ! Plaudern
Sie vorerst nichts aus ."

Helmuth warf ihm einen bitterbösen Blick
zu und fuhr fort .

Dann veränderte sich die Scene und zeigte
daS unweit Flensburg belegene reizende Gläcks -
burg mit dem Schloß der früheren Herzöge ,welchen der jetzige Dänen -Köaig entstammt .
Die Industrie hat den wundervoll an der Ostsee
gelegenen Platz zu einem Kurort umgewandclt .

Hier wai 's , wo Felix seine Märchen - Prinzessin ,
wtedersah , wo er den Bann brach und allen
zn -n Trotz ihr fein Herz zu Füßen legte .

Und Vera ? Sie erschrak vor ihm und wies
ihn mit der Tatsache ab, daß er mit seiner

München , 25 . März . Wie die Blätter
melden , hat G neralmusikdirektor Mottl wegen
der vor einigen Tagen gegcn ihn erfslgten An¬
griffe des „ Bayr . Cour ." den Antrag auf
Eröffnung des Disziplinarverfahrens
gegen sich gestellt . — Generalintendant Frhr .
v . Sprrdel hat gleichstes gebeten , daß die
Untersuchung auf die gegen ihn erhobenen
Vorwürfe ausgedehnt werde .* Germersheim . 25 . März . Ja Otters¬
heim erwürgte der Ack rsmann Hilsendegen
gemeinsam mit seinem Sohn den Wiesenwärter
Stadler , der in bet,unken m Zustand ihren
Hund geschlagen hatte . Die Täter wurden
verhaftet .

— Das letzte Opfer der Grubenkata¬
strophe von Kkrtn - Rosscln ist j - tzt ge¬
borgen . Der * Gesamtoerlust beträgt 80 Tote
und 5 Verwundete .

— Der Schöpfer des Ntederwalddenkmals ,der im 7» Lebensjahre stehende Bildhauer
Johannes Schilling , ist erblindet .* Straßburg , 26 . März . Der Baseler
Schnellzug überfuhr in der Nähe von Räders -
heiw bet offener Barris e das Fuhrwerk des
Wirtes Meyer aus Enstsheim . Meyer und sein
Sohn wurden getötet , 3 Bahnbedicnstete schwer
verletzt .

SeOveiz .* Thun , 25 . März . Heute vormittag wurde
vor dem hi . stgen Schwurgericht der Prozeß
gegen die ruifiiche Studentin Tatjana Leon¬
tief f , welche angektagt ist . am 1 . September
im Spetsesaale des Hotels „Jungfrau " den
Rentier Charles Müller aus Parts ermordet
zu haben . Nach Erledigung der gesetzlichen
Formalitäten wird die Anklageakte verlesen . Die
Angeklagte macht mehrmals Notizen . DaS Ge¬
richt lehnt den Antrag des Verteidigers vr .
Brüstlcin ab , das Publikum bedingungslos zu
den Verhandlungen zuzulassen . Der Eintritt
wird wegen des engen Raumes nur einer be-
schiänktcn Anzahl von Personen gegen Vor¬
zeigung von Ausweiskalten gestartet . Die Mutter
der Angeklagten wohnt den Verhandlungen in
Trauer gekleidet bet.

Frankreich .* Paris , 25 . März . Der Beschluß des
Ministerrats , Udschda zu besetzen , wurde
einstimmig gefaßt . Die Regierung wird von
Wachsen die Bestrafung der Mörder Mauchamps
verlangen , ferner Entschädigung der Familie
deS Ermordeten und Festsetzung einer bedeutenden
Summe zur Schaffung eines französischen Wohl¬
tätigkeitsinstituts in Marokko . Die Räumung
Udschdas wird sofort geschehen, wenn die Genug¬
tuung erfolgt ist.

* Paris , 2« . März . In der heutigen
Kammersitzuna wird eine heftige Debatte
erwartet . Der Deputierte Dubief , der zu inter¬
pellieren beabsichtigt , besitzt sehr wichtige Briefe
Mauchamps , in denen dieser sich darüber be
klagt , daß man ihn im Stiche gelassen habe

eigenen Ehre sowohl wie mit der Ehre und
dem Glück ihrer Freundin ein treulos ver¬
räterisches Spiel treibe und sie lieber stch dem
Tode als ihm vermählen wolle .

Da mußte er ihr selbstverständlich erzählen ,
wie alles gekommen, wie er in der Verzweiflung
seines Herzens um Natalie geworben , weil
diese ihn in dem Glauben gelosten , daß sie,
Vera , den jungen Reimann liebe und stch mit
diesem verloben werde .

„Eia müder Wanderer , den nur der Durst
nach Rache heimgetrteben — der kein Vater¬
haus mehr besaß , keine Seele , die ihn liebend
erwartete , und der das neue blendende Glück ,
welches ihm auf jenem Eiland wie ein Märchen
aufgegangen , jäh zerfließen sah, wie die Welle
zu seinen Füßen - o, Vera ! darf Ihr
Herz ihn verdammen , wenn er im Versinken
die Hand nach dem Strohhalm der Freund¬
schaft ansstreckte , um stch ein Plätzchen zu sicher «,
wohin er sein müdes Haupt betten konnte ?"

„Und Natalie ?" fragte Vera zitternd , „wird
ihr Herz nicht brechen von dem schnöden Ber -
rat , dem frevelnden Spiel , daS Sie mit ihr
getrieben ? "

Felix suchte in der Erinnerung .
„ Ich handelte wie ein Wahnsinniger, " ver¬

setzte er nach einer Weile mit dumpfer Stimme ,
„mir war zu Mute wie dem Ertrinkenden , der

und in denen er die Haltung der französischen
Behörden scharf kür sie, t.

Dänemark .* Kopenhagen . 26 . März . An der
irländischen Ostküste scheiterte der Dampfer
„ Kong Trygve "

, der 17 Mann Beiatzung und
15 Passagiere an Bord halte . Diese in stiegen
3 Boole , von denen j doch nur daS vom Kaptän
geführte sich retten konnte . Die beiden ander »
Boote gellen als verloren .

Italien .* Rapallo , 24 . März . Der Reichskanzler
Fürst Bülow ist gestern abend 8Zl Uhr hier
ringet ' off n.

* Rom , 28 . März . Der „Tribuna " wird
aus Turin telegraphiert : Auf die Nachricht ,
daß die Anw - ndung des G - setz s , durch das die
B - züge der Uaterotstziere des Heeres verbessert
werden , auf unbestimmte Z tt sich verzögern
soll , versammelten sich 150 Unteroffiziere der
Turiner B sotzung in einem öffentlichen Saale
und beschlossen, wegen der angeblichen Ver¬
zögerung beim Kriegsminist r und beim Minister¬
präsidenten mit dem Bemerken Klage zu führen ,
datz sie nicht ruhen würden , bis das Gesetz
Tat gewo den sei. Das ungewöhnliche , uner -
hörte Vorgehen brr Unteroffiziere erregt in
Osfizierrkreisen pttrlichstes Aufsehen .

Rußland .
Petersburg , 24 . März . Der frühere

Oberprokurator des Heiligen Stznods , Pob -
jedonoszew , ist gestern abend gestorben .* Petersburg , 26 . März . Ja einer
Realschule fand vormittags während des Unter¬
richts eine Explosion statt , durch die niemand
verletzt wurde . Später warfen Schüler drei
Petarden gegen das Schulgebäude , wodurch die
meisten Scheiben zertrümmert wurden . Der
Vorfall wird auf Unzufriedenheit der Schüler
zurückgeführt . Balgarien .

* Sofia » 26 . Marz . Minister Genad -
jew stellte am 25 . März dem Fürsten die zwei
Brüder Petkows vor , schlichte Bauersleute ,
sowie die Kinder P tkowS , für deren weitere
Erziehung der Fürst zu sorgen beabsichtigt .

Alinertta .* New - Kork , 26 . März . Der Gouverneur
von Kalifornien w ll gegen eine bereits einge-
brachtc Gesetzesvorlaze , die eine Million für
eine Weltausstellung in San Franzisco tm
Jahre 1813 bewilligen sollte , sein Veto einlegen .
Der Gouverneur erklärte , die Vorlage sei
lediglich aus Sympathie für das so schwer be-
belioffme San Franzisca eingebracht . Der Welt -
ausstellungSplan sei unausführbar .

— Rockefellers Testament . Wie auS
N w-Iork geschrieben wird , soll der Pctroleum -
köntg Rockefeller dieser Tage sein Testament
gemacht haben . Danach hat Rockefeller 50
Millionen Dollars den Schulen und wohltätigen
Anstalten New Korks und weitere 200 Millionen
Dollars Anstalten für gleiche Zwecke in den
ü "riae n T ilen der Vereinigten Staaten vermacht .

stch verzweifelt an die letzte Rettungshand an -
klammeite . Die Welt erschien mir plötzlich wie
eine endlose öde Wüste , die Sonne erloschen,
ich selber in grauenvoller Einsamkeit ."

„Wie nahm Natalie Ihre Werbung auf ?"
fragte Vera schweratmend .

Felix strich stch über die Stirn , sein Auge
leuchtete plötzlich auf .

„O , ich war ein sinnloser Tor !" rief er ,
„nein , ein herzloser , grausamer Egoist , welcher
von ihr die Dienste einer Pflegerin und treuen
Freundin verlangte , ohne etwas anderes ihr zu
bieten als meine Hand und meinen Name ».
Sie lächelte dazu «nd versprach mir gute
Kameradschaft , es solle ihre liebste Aufgabe
sein , mir einen behaglichen eigenen Herd zu
gründen ; mehr könne sie mir einstweilen nicht
versprechen . Wie eitel und selbstsüchtig wir
Männer doch sind, um solche Opfer zu verlangen
Md ohne weiteres Kapital für die Zukunft
daraus zu schlagen. O , ich dreifacher Narr !"

(Fortsetzung folgt .)

Verschiedenes .
— Die Entführung eines ameri¬

kanischen Knaben aus Hamburg macht den
deutschen Polizeibehörden gegenwärtig viel Arbeit .
Es handelt sich um eine Episode in eine«
amerikanischen Familiendrama .



Amtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Dnrlach .

Amtliche RekamümachunM.
Eirrtcrduncs .

Am Samstag den S . April 1S07 , von vormittags
1V—12 Uhr , findet im großen Rathaussaal dahier die Wahl eines

statt .
MilgliedS in die LmdmrischGkmmer

Als Mitglieder der Landwirtschaftskammer sind wähköar :
1 . die Eigentümer , Nutznießer und Pächter land - oder forst¬

wirtschaftlich genutzter, im Großherzogtum gelegener Grund¬
stücke , sofern für sie der selbständige Betrieb der Land¬
oder Forstwirtschaft oder beider Wirtschaftsarten zusammen
sich als die wesentliche Grundlage der Lebenshaltung dar¬
stellt ;

2 die Eigentümer , Nutznießer und Pächter land - oder forst¬
wirtschaftlich genutzter , im Grvßherzogtum gelegener Grund¬
stücke , deren Grundsteuerkapital zusammen mindestens5000 Mk beträgt ;

3 . die gesetzlichen Vertreter und die Bevollmächtigten , welchemit der Leitung der in Ziffer 1 und 2 bezeichnten Be¬triebe betraut sind ;
4 . Personen , bei welchen die in Ziffer 1 , 2 oder 3 bezeichnten

Voraussetzungen mindestens zehn Jahre lang vorhanden
gewesen sind, oder welche mindestens zehn Jahre lang als
Vorstandsmitglieder oder Beamte landwirtschaftlicher , erst¬mals durch die Zentralbehörde , für die folgenden Wahlendurch die Landwirtschaftskammer zu bezeichnender Ver¬
einigungen tätig waren , oder denen die Landwirtschafts -
kammer wegen ihrer Verdienste um die Land - oder Forst¬wirtschaft die Wählbarkeit beigelegt hat .

Außerdem ist Voraussetzung für die Wählbarkeit :
» . männliches Geschlecht ,b . das zurückgelegte fünfundzwanzigste Lebensjahr ,e. Reichsangehörigkeit ,ä . Wohnsitz im Grvßherzogtum .

Ausgeschlossen von der Wählbarkeit sind Personen , welche ent¬mündigt , welche nicht im Besitze der bürgerlichen Ehrenrechte sind,über deren Vermögen der Konkurs eröffnet ist oder deren Grundstückeder Zwangsversteigerung oder Zwangsverwaltung unterliegen .
Wahlverechtigt sind beim Vorhandensein der für die Wählbar¬keit verlangten Voraussetzungen die vorstehend in Ziffer 1 bis 3 be-

zeichneten Personen , sofern sie tatsächlich als Unternehmer oder Be¬triebsleiter die Land - oder Forstwirtschaft im Großherzogtum betreiben .Die Wahl erfolgt in geheimer Abstimmung mit einfacher Stimmen¬mehrheit der Wählenden .
Das Wahlrecht wird in demjenigen Wahlbezirk ausgeübt , inwelchem die von dem Wahlberechtigten land - oder forstwirtschaftlichbetriebenen Grundstücke gelegen sind. Wenn diese Grundstücke inmehreren Wahlbezirken liegen , so erfolgt die Abgabe der Stimme indemjenigen Wahlbezirk , in welchem sich der Wohnsitz des Wählersund , in Ermangelung eines solchen , die Mehrzahl der betreffendenGrundstücke, nach dem Steuerkapital berechnet , befindet .Das Wahlrecht wird in Person durch Stimmzettel ohne Unter¬schrift ausgeübt . Die Stimmzettel müssen von weißem Papier unddürfen mit keinem Kennzeichen versehen sein ; sie sollen 9 zu 12 emgroß und von mittelstarkem Schreibpapier sein und sind außerhalbdes Wahllokals mit dem Namen desjenigen , welchem der Wählt r seineStimme geben will, handschriftlich oder im Weg der Vervielfältigungzu versehen.

Die Wahl geschieht mittelst geheimer Stimmgebung in derWeise, daß jeder Wähler den Stimmzettel unbeobachtet in einen Um¬schlag , welcher ihm von der Wahlkommission verabfolgt wird , stecktund alsdann dem Wahlvorsteher persönlich übergibt .Durlach den 25 . März 1907.
Der Gemeinderat :

Reichardt , Bürgermeister .
_ _ _ _ Dreikluft , Ra tschreiber.

Bekanntmachung.
. , badischen landwirtschaftlichen Bezirksvereinehat beschlossen, demnächst wieder einen Transport von Farren . Kühenund Kalbrnnen aus dem badischen Oberland zu beziehen

^
Etwaige Bestellungen unter ungefährer Angabe des Preiseswollen bis 4 . April hierher erngereicht werden .

^
Durlach den 25 . März 1907 .

_ Das Würgermeikercrrnt .

Wellen - Versteigerung.Die Stadt Durlach läßt am
Samstag - en SV. März , vormittags 9 Uhr,Distrikt 1 Oberwald , Schlag 24, 25, öffentlich versteigern :

1V4 Lose gemischte Wellen.
Zusammenkunft bei der Kontrollhütte .Dur lach den 26 . März 1907 .

Drr Gemrirrderat .

lM

Kaub - Versteigerung.
Die Stadt Durlach läßt am

Dienstag den 2 . April , vormittags sO Uhr,im Distrikt VII Bergwald , Schlag Nr . 1 , öffentlich versteigern :3 Lose Streulaub .
Zusammenkunft bei der Linde oben am Hohlweg.
Durlach den 26 . März 1907.

Der Gemeinderat .
Bekanntmachung.

Nr . 6307 . Das Konkursver¬
fahren über das Vermögen des
Drechslermeisters Wilhelm
Satzger in Durlach wird nach
rechtskräftiger Bestätigung des
Zwangsvergleichs hiermit auf¬
gehoben .

Durlach , 23 März 1907 .
Großh . Amtsgericht :

gez Bechtold .
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschreiber :
Frank .

Pnval- AnzeWü.
wird auf 1 Mai eine

Gkjüchl 2 - oder 3 - Zimmer¬
wohnung mit allem Zubehör .
Schriftliche Offerten einreichen unter
k . b . 99 an die Exped . d Bl .

Eine Wohnung von 2 Zimmern
und Zugehör von kinderloser Fa¬milie in der Nähe der Kaserne aufl . April zu mieten gesucht Off.u . Nr . 100 an die Exp , d . Bl .

Eine 2 Zimmerwohnung inmitten
der Stadt auf 1 . Juli von kleiner
Familie zu mieten gesucht . Off. u.Nr . 97 an die Exped . d . Bl .

Woßnungs Gesuch.
3 Zimmer mit Glasabfchluß ,

womöglich mit Gas , von kleiner,
ruhiger Familie auf 1 . Juli gesucht .
Offerten unter 2 . ^ .. 96 an die
Expedition dieses Blattes _ _

Einzelne Frau sucht auf 1 . Juli
in gutem Haus eme Wohnungvon 2 Zimmern und Küche in der
Nähe des Amtsgerichts . Offertenunte r Nr . 98 an die Exp , d. Bl .

Eine freundliche Wohnung von2 oder 3 kleineren Zimmern mit
allem Zugehör im 2 . Stock ist an
eine ruhige Familie auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres
_ Auerstratze LS.

In ruhigem Hause ist eine schöne
Wohnung im 2 . Stock von 4 Zim¬mern und allem Zubehör auf1 . Juli zu vermieten . Zu erfragen

Grötzin gerstratze 25 , 1 St
ZZInki « ,» « ,, von 1 Zimmer und
WsHlUUiA Küche sofort zu ver-
mieten Hauptstraße 8 .

Ein kleiner , wenig gebrauchter
Herd ist wegen Wegzugs für
10 Mk . zu verkaufen

Auerstratze 5, 3 . St . r
Prinzeß - Kinderwagen

mit Gummireifen , gut erhalten ,
zu verkaufen Lammkr 29, 1 . St .

Kinderwagen ,
sehr gut erhalten , mit Gummireifen
billig zu verkaufen
_ Jägerftratze 54.

Ein gut erhaltener Herd mit
Messingstange für 15 ^ , sowie
ein Kücheufchränkchen für 3
zu verkaufen
_ Kauptkratze 42, 3. St

> vrIr » irL « iL
ein kupferner Keffel , 170 Liter
haltend . Derselbe ist mit Spar¬
feuerung (Lauffeuer) versehen, war
nur kurze Zeit im Gebrauch und
eignet sich besonders für Färbereioder Waschanstalten . Zu erfragenbei Frau Ar . Aschmaun Wtw . ,Gerberei , Pfinzstraße 90.

Eine guterhaltene Schuhmacher¬
maschine , sowie ein schwarzer
SpitzerHund, männlich , preiswert
zu verkaufen bei

Heinr. Aeller , Grstzingsn .
W ' SSSNilöU .

n

Karl Müller » Samenhandlungin A ue , Adlerstraße 17 ._Ein gebrauchter Herd
ist sehr billig zu verkaufen

Auerstraße 7 >"

Äekölkslls
kauft zu reellen Preisen

z». Heinrich Minier,
Pfinzstraße 74.

>> illlgSuer Unsitten - Nss «
talinriert ii> 1 ktanä - ktiict «».
üickruiiA nur Ln tVieäervertäus.

W steinricii kort , Wangen . /Ulgäu.

Ein anständiger Arbeiter kann
sogleich Wohnung erhalten

Spilatkraße 21.
2 sein oiSblierie Zimmer

mit oder ohne Pension sofort oder
aus 1 . April zu vermieten . Zu
erfragen in der Exped . d . Bl .

einMauufürSamsUVSUVIlt tag vormittags als
Hausknecht Näheres bei der Ex-
pedrtion dieses Blattes ._
April, *«»« Stad eines Prit-
AklilllrN schenwägelchens. Ab¬
zugeben gegen Belohnung auf der
Polizeistation ._
Varinran ein schwarzer Stock» VI INI VN mit silbernem Griff .
Abzugeben gegen Belohnung beider Expedition dieses Blattes .

Is ._

FiOM - GlailzIilck
trocknet sehr schnell und hinterläßt

einen schönen Glanz .
Pfd . 50 , bei 5 Pfd . 48 Pfg .

Is. Dr-küMse,
gelb weiß , Pfd . - Dose 45 Pfg . ,

Pfd . - Dose 75 Pfg .

Kißdodriiiil „SMmr"
geruchlos , harzt nicht, staubt nicht.

Pfd 40 Pfg .

MhlsMk,
)j-Psd . Paket40 .

u, Pfd - Paket 20Pfg .

perslik
(staubfreiesFegemittel ) . Pfd . 25 Pfg .

N«Wcher
von 19 Pfg . an .

k!ii!ipp lMtzr u. ULIm.



Gemeinnütziger Verein.
Am Mittwoch den 27 . d. Mts. , abends 8 Uhr,

findet in der
Restauration zum Rranz hier, 2. Stock,

eine Besprechung über den dem Bürgerausschuß unterbreiteten
Voranschlag der Stadt Durlach snr das Fahr 1907
statt. Zu zahlreichem Erscheinen ladet ein

Der Worstand .

Freie Metzger - Innung Mich.
Unfern werten Kunden zur gefl . Kenntnis, daß

unsere Geschäfte am Karfreitag und Ostersonntag *
geschlossen sind

Vvr Vvr8t » « a .

KeseiisIK-Verlegung u . ^mpisklung .
Meiner werten Kundschaft zur gefl Beachtung , daß ich in dem

von mir käuflich erworbenen Anwesen Palmairnstratze sO xjne

WM- Wäckerei
eingerichtet und mit dem Betrieb begonnen habe . Für das mir bis
jetzt in so reichlichem Maße entgegengebrachte Wohlwollen danke ich
bestens und bitte , mir dasselbe fernerhin bewahren zu wollen .

Hochachtunqsvoll

Den geehrten vs .ursL von hier und auswärts empfehle
ich mein Lager in garnierten und « ngarnierten

Arm«- aaü WM -Me«
Blumen «. Bänder « etc. und bitte um geneigten Zuspruch . W

Hochachtungsvoll W
i. u

'
,86 Amalienstraße 25. U

Liivr .
Frischeste Sied - und Trink - Ware :"

Steyrische 100 Stück Mk. 6.20
Bulgarische „ „ „ 6 .20
Ungarische „ „ „ 6. 10

In Originalkisten L 100 Stück 20 Pfg . billiger ; per Stück von
tz, 6 '; und 7 Pfg . empfiehlt die

Eier- . Atter- unö RorSSeittsche Wurstumen-HaMung
b « « r« v HsuptSlatze 65.

Von xrosssru Vortsil kür ZsSs Su -usUa -lbunE siuü

in ^ ürkeln ru 10 Lkg . kür 2 'l 'eller Luppe. stur mit V/ssser in ßürrsstsr
^eit rurubereitsn . In äen vsrsebiöävnsteu Lorten mol stets kriselt bestens
empkoblen von

Ostes »» Lonsnßla , Orossk . Holliekerant,

I 'ür Lis 0 L.Lr^ oeL .s
Holläs -er RheiOlm
WesersM
NsrdsM
Rostungen
Merlans
Schollen

empfehle in bester lebendfrischer Ware :
Müder Soles
Wender Tnrbsk
Rtzeinhechte
Rheii

Holländer Angelschellslscht
Holländer Sabeljas
Vodensee-Barsche
lebende Me

eilen
e».

injander
We

srischgeMrteStockfische
Borausbestellungen angenehm. — Entsprechend Eis gebe gratis.

Oskar Gorenfto, Hoflieferant,
Hauptstraße 10 — Telepho « 37 .

Forelle
Lar-se

»«««
Unübertroffen in Güte und Haltbarkeit sind meine

»

i
Ilirwbtzi '

K

L in jedem gewünschten Farvenron zu haben . Ferner empfehle :
O Schlemmkreide , Leim « . Pinsel , Lmaillcfarben , Wasser.
« färben , trockene Farben , Farben in Gel , dick und streich-
8 recht nach jedem Muster in allbekannter vorzügl. Qualität zu
» äußersten Preisen.

? » . rbismauu , Mich , HnpU . ? 1 ,
en gros . Progen-, Material - «. Aarvwareu . en stets».

Empfehle selbstgefertigte , aus reiner Vanille -Schokolade hergestellte r
Hs .ssn —Hisi -

Hs .ssn —Hisr -
H^ s .r ' iLixrs .ri —Hsrssn . — Hioi -

n . — Hisr -

st Ilemrin» ,,, , fflin- itlirei « . Cafe,
Hauptstraße 8 . Telepho » 81 .

(Wagatter unö Wreitener )
mit Fabrik - Garantie für guten Zug ,

Volldampf Waschmaschinen,
transportable Kessel . Wasch Hafen , Futterdämpfer , Gasherd »,,
gußeiserne , emaillierte , iuoridierte , urrziuute und Stahl -
Aluminium - Kochgeschirre, eiserne Kettstelle« und Garteu -
möbrl empfiehlt in großer Auswahl zu billigsten Preisen

vtto AoLrmiäl : ,
Hauptstraße 48 .

? .8 . Oefen , Herde , Waschmaschinen auch auf Teilzahlung.

Isuptstrusss 10 .

Athletenklub Durlrnh.
Morgen Mittwoch abend präzis

9 Uhr im Lokal zur alten Residenz
Wonatsver samnrl '

irng .
wozu die passiven sowie die aktiven
Mitglieder um vollzähliges Er¬
scheinen gebeten werden .

Der Borstand .

W « 8 « ikKSt « .
^ ^ Morgen Mittwoch

ff. Leber - «nd Hrieben-
MWbM Würste , sowie prima

was
empfehlend anzeigt

^ ' SSSlSI '.
Keute

Lew- «. Kn
'rwvSrrte

Lisstkaus uu »» lknon « .ikier - Ner ,
trinknische Ware , per Stück 7 H ,
bei Abnahme von 100 Stück
»a 6.50, bei

fkijipp l- ugef L k^ islen .

Eine fchöne 2 - Zimmerwohnung
mit Zugehör , Hinterhaus 3. Stock,
ist an ruhige kleine Familie zu
vermieten . Zu erfragen bei

K . Lenßker , Lammstraße 23.

bezahlt die höchsten Preise
I . K. Huber , oorm. H. Witt.

Glaceleder - und Handschuhfabrik,
pvrkach, Pfinzstraße 36.

Limsciie tläncj'

Tttteier-Adgsdr
von schwarzen Minorka und gelben
Orpington, Dutz . 2 Mk.

Wilh . Stier , Schreinermstr. ,
Berghausen b . Durlach .

Morgen Mittwoch :

Schlachtfest
Morgens : Keffekffeifch «.

Kraut , nachmittags Leber - nud
Hriebenwürste.

_ Lllte Brauerei Bauer ._
Stadt Durlach . .

Standesöuchs -Auszuge.
S «»L«re« «

Moria Joseph- . Bat. »,t,s
Reichert, Müller.

Gustav Wilhelm , Bat . Gustav
Raviol , Schlosser.

« heschlietzung r
23. Mär, : Heinrich Christof Leuzin,rr

von hier , Eisendreher, »ad
Anna Maria Weißender,er
von Basel.
« eftvrdrnr

23. März : Rosa Eva Fiauziska . Bat.
_ Johann Tichlrr , Schlosser. .

Msbaviô »«< »ad »erlag »o» ». L,p ». V«G«>tz»

20 . Mär,.
2S.
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